
Geistes-, Natur-, Sozial- und Technikwissenschaften – Transcending Boundaries 

1 

Rhetorik – Politik – Propaganda 
Cicero und die Macht des Wortes 

Workshop (Power-Point-Folien) von  

Niels Herzig, M.Ed. 
(Bielefeld) 

 

Kurztitel: Psychagogie der peroratio. 
 

 

Zum Download freigegeben. Nur für private Zwecke! 

Fachtagung vom 5. Okt. 2016 

Latinistik / Klassische Philologie 

Universität Bielefeld 



Catil. I, 32-33 - Die Psychagogie 
der peroratio im Spiegel 

moderner Medien
(Workshop 1)

 
Referent: Niels Herzig, M.Ed., Universität Bielefeld, Latein

Rhetorik – Politik – Propaganda. Cicero und die Macht des Wortes
 



Gliederung:

1. Psychagogie – eine Begriffsbestimmung

2. Bezug zum Kernlehrplan

3. Gruppenarbeit:

a) Psychagogie in Catil. I, 32-33

b) Psychagogie in Schmidts Rede

4. Galeriegang und Diskussion

Rhetorik – Politik – Propaganda. Cicero und die Macht des Wortes
 



Psychagogie
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Psychagogie

ψυχαγωγία διὰ λόγων
‚Seelenleitung durch Rede‘
     (Platon, Phaidros, 261a)
Verortung in der philosophischen Rhetorik

Referent: Niels Herzig, M.Ed., Universität Bielefeld, Latein



„Psychologie“ in der Sophistik

• Sophistik:
„Die Psychologie beginnt […] mit der 

methodischen Untersuchung öffentlich 
wahrnehmbarer Redewirkung auf die 
menschliche Seele“ (Oesterreich, S.213)

Verortung im sozialpsychologischen Bereich
Peitho und Psyche

Überredung und Seelenverfassung
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„Psychologie“ in der Sophistik

• Rede vermag,
„die öffentliche Stimmung zu erzeugen und zu 
beherrschen“ (Oesterreich, S.214)

ist dahingehend persuasiv,
dass sie „die Seelenlage der Menschen zu 
verändern [vermag].“ (ebd.)
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Platons philosophische Rhetorik

• Platon:
Der Mensch ist der Vernunft fähig.
Die philosophische Rhetorik muss

„das im Menschen angelegte 
Vernunftpotential […] wecken und […] 
fördern.“ (Oesterreich, S.214)
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Platons philosophische Rhetorik

• Periagoge
 „[S]o soll die philosophische Rhetorik die 

korrumpierte Seele durch Zuführung von 
Reden in ihrer ursprünglichen Bestform und 
Tugend wieder herstellen.“ (ebd., S.215)
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Platons ‚psychagogische Universalrhetorik‘

Bezugsnormen:
a) „Redegegenstände“

→  „geringe [...] wie große Dinge“          
(Platon, 261b)

b) „Aufführungsorte“
→  „für öffentliche Versammlungen“ und 
„in privaten Kreisen“ (Platon, 261b) 
(Vgl. Oesterreich, S.216)
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Platons ‚psychagogische Universalrhetorik‘

Ziele:

a)Befreiung aus der doxalen Gefangenschaft
b)Leitung zur Einsicht mittels der Vernunft
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Platons ‚psychagogische Universalrhetorik‘

Notwendigkeiten:

a)„mündlicher Unmittelbarkeit“
b)„rhetorische Authentizität“ (ebd.)
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Bezug zum Kernlehrplan

Latein fortgeführt, Einführungsphase, 
Rede und Rhetorik
Inhaltliche Schwerpunkte:
1. Funktion und Bedeutung der Rede im 
öffentlichen Raum
2. Überreden und Überzeugen in Antike und 
Gegenwart
(Vgl. KLP NRW, Sek II, Latein, S.23)
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Bezug zum Kernlehrplan

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:
Die Schülerinnen und Schüler können
-„die Einflussnahme (persuadere) in der Politik oder vor Gericht 
als zentrale Funktion der Rede kontextbezogen erläutern und 
ihre Bedeutung für das politische Leben in Rom erklären,
-das Fortwirken antiker rhetorischer Schemata bis in die 
Gegenwart anhand einer zeitgenössischen Rede nachweisen.“
(ebd.)
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